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So. 07. November 2021 19.00 Uhr 
«In der Nahaufnahme verwildern wir» Buchtaufe von Rolf Hermann. Musik: Mathias Schenk, Oli Hartung. Moderation: Barbara Boss. Foto: Elizabeth Vick-Hermann. Büchertisch: Buchhandlung zum Zytglogge. Koproduktion: Tojo Theater Reitschule Bern.
Buchtrailer: https://www.youtube.com/watch?v=2sj0n2NZ-2s
Reservation: www.tojo.ch

Rolf Hermann hat ein neues Buch geschrieben und tauft es mit den Musikern Mathias Schenk und Oli Hartung. Barbara Boss, die wohl nicht nur die Moderation übernimmt, tut zum Glück auch mit. In Rolf Hermanns neuem Buch spriesst es allerorten. Und immer wieder stellt sich Hermann die Frage: Was macht es mit uns, wenn eine Landschaft, die wir lieben, plötzlich entstellt wird? 
«In der Nahaufnahme verwildern wir» ist ein rauschhaftes, urbanes Langgedicht, in dem die Ampeln sinnentleert blinken und die Zufallsbegegnung mit einem Tier die Hoffnung auf eine Verschmelzung von Mensch und Natur nährt. Ein Bildschirm, der glimmt, ein Fenster, das aufpoppt – und die Zeilen werden zu einem Eintrittsort, zu einer Schnittstelle zwischen Virtualität und unmittelbarer Erfahrung. Anderswo schleudern Neophyten ihre Samenkugeln durch die Luft und breiten sich rasend schnell aus: ein brasilianisches Tausendblatt, ein Götterbaum, ein Schmetterlingsstrauch. Und schliesslich ein Gang durch einen längst verschwundenen Obstgarten, in dem selbst die Luftpartikel träge geworden sind ob ihres uralten Gewichts.
Ausgehend von vier Zyklen, die Rainer Maria Rilke am Ende seines Lebens im Château Muzot im Wallis auf Französisch geschrieben hat, zoomt Rolf Hermann mit seinen neuen Gedichten mitten hinein in unsere Lebenswelt mit ihren globalen Verflechtungen, ihren Hotspots und Flächenbränden, ihren Erschöpfungszuständen. Lustvoll und zärtlich, formbewusst und unverwechselbar im Ton.

Sekundiert werden die Texte aus „In der Nahaufnahme verwildern wir“ mit ein paar Spoken-Word-Texten auf Walliserdeutsch, in denen die Natur ebenfalls sehr präsent ist. Während der Lesung liefern Schenk und Hartung den Soundtrack. Lieder, die Hermann beim Schreiben immer wieder gehört hat: PJ Harvey, Nick Cave, Arvo Pärt, Matchenko himself u.a.

Aus dem Buch 
kann sein dass die saat der erinnerung
von vielen versen trinkt
wandelbar wie die landschaft
die wir nicht sind
 
und doch manchmal zu sein meinen
im herben geruch eines nadelbaums
weit ausserhalb der dörfer

Rolf Hermann - In der Nahaufnahme verwildern wir
978-3-03853-116-6 (ISBN)

BIOGRAFIEN

Rolf Hermann 
*1973 im Wallis, lebt heute in Biel/Bienne. Da seine Grossmutter bereits dichtete, ist es ihm wichtig, die Familientradition des weichen Verses fortzuführen. Er tut dies tapfer, u.a. als Mitglied der Mundart-Combo Die Gebirgspoeten. 
Für sein Schaffen wurde er verschiedentlich ausgezeichnet, u. a. mit dem Bieler Kulturpreis und dem Literaturpreis des Kantons Bern. Letzte Veröffentlichungen: Das Leben ist ein Steilhang, Flüchtiges Zuhause, Eine Kuh namens Manhattan, In der Nahaufnahme verwildern wir.

Mathias Schenk 
*1987 in einem kleinen Dorf. Danach Biel: Die kleinste Weltstadt. Mit fünfzehn beginnt er, mit vier Freunden Musik zu machen, und bis heute macht er weiter. Als Frontmann, Sänger und Gitarrist der Rockband Death by Chocolate, als Teil des Duos Hello Cleveland und als Solomusiker Matchenko. Seine letzte CD heisst Asleep.

Oli Hartung 
*1966 in Brig als Sohn deutscher Eltern, lebt seit 1988 in Bern. Schon während des Besuchs des Kollegiums Spiritus Sanctus hatte sein Tag sechs Saiten. Danach besaitete er verschiedene Bands und war und ist mit ihnen unterwegs (Stop the Shoppers, Hank Shizzoe und Bubi Eifach). 

Barbara Boss ist in Grindelwald aufgewachsen und lebt seit 2008 in Bern. Studiert hat sie Theaterwissenschaft, Englische Literaturwissenschaft und Klassische Philologie an der Universität Bern. Sie ist Produktionsleiterin für freie Bühnenprojekte, arbeitet nebenbei im Spital und bildet sich in Palliativpflege und Sterbebegleitung weiter.



Kontakt
Rolf Hermann
info.rolfhermann@gmail.com
079 437 21 92
